
Entscheidung des Prüfers: Zurückweisung der Anmeldung 

Entscheidung der Beschwerdekammer: Zurückweisung der Be­
schwerde 

Klagegründe: Verstoß gegen Art. 7 Abs. 1 Buchst. b und Abs. 3 
der Verordnung (EG) Nr. 207/2009. 

Klage, eingereicht am 13. September 2013 — Schmidt 
Spiele/HABM (Darstellung eines Spielbretts) 

(Rechtssache T-493/13) 

(2013/C 325/78) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Verfahrensbeteiligte Parteien 

Klägerin: Schmidt Spiele GmbH (Berlin, Deutschland) (Prozess­
bevollmächtigter: Rechtsanwalt T. Sommer) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) 

Anträge 

Die Klägerin beantragt, 

— die Entscheidung in der Rechtssache R 1768/2012-1 vom 
3. Juli 2013 der Ersten Beschwerdekammer des HABM auf­
zuheben; 

— dem HABM die Kosten aufzuerlegen; 

— einen mündlichen Termin zur Verhandlung anzuberaumen. 

Klagegründe und wesentliche Argumente 

Betroffene Gemeinschaftsmarke: Bildmarke, die die Darstellung ei­
nes Spielbretts enthält, für Waren und Dienstleistungen 
der Klassen 9, 16, 28 und 41 -Gemeinschaftsmarkenanmeldung 
Nr. 10 592 095 

Entscheidung des Prüfers: Zurückweisung der Anmeldung 

Entscheidung der Beschwerdekammer: Zurückweisung der Be­
schwerde 

Klagegründe: Verstoß gegen Art. 7 Abs. 1 Buchst. b und Abs. 3 
der Verordnung (EG) Nr. 207/2009. 

Rechtsmittel, eingelegt am 19. September 2013 von Luigi 
Marcuccio gegen den Beschluss des Gerichts für den 
öffentlichen Dienst vom 12. Juli 2013 in der Rechtssache 

F-32/12, Marcuccio/Kommission 

(Rechtssache T-503/13 P) 

(2013/C 325/79) 

Verfahrenssprache: Italienisch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführer: Luigi Marcuccio (Tricase, Italien) (Prozess­
bevollmächtigter: Rechtsanwalt G. Cipressa) 

Andere Verfahrensbeteiligte: Europäische Kommission 

Anträge 

Der Rechtsmittelführer beantragt, 

— den Beschluss des Gerichts für den öffentlichen Dienst der 
Europäischen Union vom 12. Juli 2013 in der Rechtssache 
F-32/12, Marcuccio/Kommission, in vollem Umfang und 
ausnahmslos aufzuheben; 

— das Verfahren an das Gericht des ersten Rechtszugs zurück­
zuverweisen. 

Rechtsmittelgründe und wesentliche Argumente 

Zur Stützung des Rechtsmittels macht der Rechtsmittelführer 
zwei Rechtsmittelgründe geltend. 

1. Rechtswidrigkeit von Art. 14 der Verfahrensordnung des 
Gerichts für den öffentlichen Dienst wegen Tautologie und 
Widersprüchlichkeit sowie jedenfalls falsche, irrige, irrefüh­
rende und unvernünftige Auslegung und Anwendung von 
Art. 14, die einen schweren und offensichtlichen Verstoß 
gegen das u. a. in Art. 47 der Charta der Grundrechte der 
Europäischen Union verankerte Gebot des gesetzlichen Rich­
ters zur Folge hätten. 

2. Völliges Fehlen einer Begründung wegen mangelnder Beweis­
erhebung, Apodiktik, Tautologie, Willkür, Verfälschung und 
Nichtberücksichtigung von Tatsachen sowie Rechtsfehler we­
gen offenkundig fehlerhafter Beurteilung einer Verfahrens­
handlung.
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